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Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis 12
UhrbeimBauhofTeningen(Wiedlemattenweg16,79331Tenin-
gen) abgegeben werden.

Am Dienstag, dem 8. Dezember 2015, 17.00 Uhr, findet im
Bürgersaal des Rathauses Teningen eine öffentliche Sitzung des
Gemeinderates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 24. November 2015

2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer

3. Betriebsplan 2016 für den Gemeindewald
4. Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren

im Bestattungswesen (Friedhofsgebührensatzung) und der
Friedhofsordnung für die Friedhöfe Teningen, Köndringen,
Nimburg und Heimbach

5. Schulentwicklungsplanung;
Vergabe der Ingenieurleistungen zur Außenanlagengestal-
tung

6. Besetzung des Gutachterausschusses;
Neubestellung der Mitglieder für die Amtsperiode
01.02.2016 bis 31.01.2020

7. Unterstützung des Landkreises Emmendingen bei der Erst-
unterbringung von Flüchtlingen;
Bereitstellung von Grundstücken

8. Einbringung des Haushaltsplanes 2016 und des Wirtschafts-
planes 2016 für die Wasserversorgung

9. Bauanträge
10. Annahme von Spenden
11. Anfragen und Bekanntgaben

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Fundbüro Teningen

Fundräder

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, insge. SiekommennachHause, insPflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei.
Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /Erreichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 /
44001.44001.44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen.mendingen.mendingen.
Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-Ansprechpartnerin: Christiane Hartmann, Te-
lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-lefon 07641 / 451-3091, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingenpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten seit 8. September: Dienstag
und Donnerstag von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch
von 11.30 bis 17 Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Freitag, 4.12., geschlossen.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus, Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirekto-
rin des Guggenheimmuseums New York. Es ist
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr. Führungen
außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641-5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 4.12.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

DienächsteSprechstundeistam10.De-
zember im Rathaus Köndringen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte entfer-
nen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Alena Fischer
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlossen.
Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.. Fr.
9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.schaftsdienst 116117.
Die Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter derDie Dienste der Zahnärzte hören Sie unter der
zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222zahnärztlichen Notrufnummer 01 80 / 3 222
555-70.555-70.555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Am Samstag, 5. Dezember, hat folgendeAm Samstag, 5. Dezember, hat folgendeAm Samstag, 5. Dezember, hat folgende
Apotheke geöffnet:Bürkle-Apotheke, Schiller-Apotheke geöffnet:Bürkle-Apotheke, Schiller-Apotheke geöffnet:Bürkle-Apotheke, Schiller-
straße 19, 79312 Emmendingen, Telefon 07641straße 19, 79312 Emmendingen, Telefon 07641straße 19, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 42301, Fax 07641 / 42131./ 42301, Fax 07641 / 42131./ 42301, Fax 07641 / 42131.
Am Sonntag, 6. Dezember, haben folgendeAm Sonntag, 6. Dezember, haben folgendeAm Sonntag, 6. Dezember, haben folgende
Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:Apotheken geöffnet:
ApothekeDr.Haefelin,Hauptstraße193,79211ApothekeDr.Haefelin,Hauptstraße193,79211ApothekeDr.Haefelin,Hauptstraße193,79211
Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax 07666 /Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax 07666 /Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax 07666 /
930930.930930.930930.
ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-ApothekeSimonswald,Talstraße36A,79263Si-
monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.monswald, Telefon 07683 / 794, Fax 07683 / 457.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.07641 / 52433.07641 / 52433.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /sich: 0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 /
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Über 50 Anbieter gestalten die 41. Ausgabe des Teninger Weih-
nachtsmarkts am dritten Advents-Wochenende, 12. und 13. De-
zember. Da die gravierenden Änderungen beim Markt im ver-
gangenen Jahr überaus positiv angekommen sind, werden sie
auchdiesmalbeibehalten.SowirdsichdasMarktgeländebiszur
Kirchstraße erstrecken. Beibehalten werden auch die neuen
Öffnungszeiten am Samstag sowie das erweiterte Rahmenpro-
gramm. Auch die beiden besonderen Anziehungspunkte des
Vorjahres gibt es wieder: Im Bürgersaal des Rathauses ist noch
einmal eine Modelleisenbahn zu sehen und im Heimatmuseum
Menton werden viele Aktionen mit gemütlicher Bewirtung so-
wie einer „lebenden Weihnachtskrippe“ geboten.

Am Samstag kann man von 14 bis 22 Uhr die weihnachtliche
Stimmung bei Glühwein oder Punsch und ab 18.30 Uhr mit der
Kapelle Gin Fizz genießen. Am Sonntag ist der Markt von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Das Marktgelände erstreckt sich nicht nur um
das Rathaus, mit einbezogen werden auch die Riegeler Straße
im Bereich der früheren Metzgerei Engler, die neu gestaltete
Kirchstraße bis zur Martin-Luther-Eiche sowie die Straße zwi-
schen Rathaus und Dorfbach.

Auch diesmal wurde auf eine harmonische Mischung aus alt-
bewährten und neuen Teilnehmern gesetzt. Die einheimischen
und auswärtigen Marktbeschicker halten sich in etwa die Waa-
ge, so kann man sich an insgesamt 53 Ständen über das reichhal-
tige vorweihnachtliche Warenangebot freuen, wobei natürlich
auch die kulinarischen Genüsse nicht zu kurz kommen werden.
Alleine 16 Stände werden von Vereinen, Schulklassen und Kin-
dergärten bestückt.

Natürlich bietet sich für jeden Besucher die Möglichkeit, das
ein oder andere Weihnachtsgeschenk zu besorgen, gibt es doch
eine große Auswahl von Bastelarbeiten, Kunstgegenständen,
Lederwaren, Imkerei-Erzeugnissen, Näharbeiten, Strickwaren
und vieles Weitere.

Rahmenprogramm: Die offizielle Eröffnung erfolgt am
Samstag um 16 Uhr durch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker unter der musikalischen Umrahmung des Musikvereins
Heimbach.AmSonntagtrittum14Uhrdas Jugendorchesterdes
Musikvereins „Winzerkapelle“ Köndringen auf, um 15.15 Uhr
singen der Kinderchor Lollipop des Gesangvereins Köndringen
und um 16.15 Uhr United Voices aus Nimburg. Um 17 Uhr wird
die Verlosung des Weihnachtspreisrätsels des Gewerbevereins
durchgeführt. Alle Programmpunkte finden am Rathausplatz
auf einer großen Bühne statt, die vom Emmendinger Gewerbe-
verein angemietet wurde.

Modellbahnausstellung im Rathaus: Nach dem großen
Premierenerfolg im letzten Jahr mit weit über 1.000 Besuchern
ist auch diesmal wieder im Bürgersaal des Rathauses eine Mo-
dellbahnausstellung zu sehen. Im Rahmen eines Projektes prä-
sentiert die Klasse R 9d der Theodor-Frank-Realschule in Zusam-
menarbeit mit dem Märklin-Insider-Stammtisch Freiburg eine
digital gesteuerte Modulmodelleisenbahn, wo im Maßstab H0
(1:87) sieben Zuggarnituren mit rund 50 Waggons verkehren.
Die Schüler der R 9d bieten im Innenhof des Rathauses Waffeln,
leckeres Weihnachtsgebäck sowie Linzertörtchen an.

Weihnachtliches Heimatmuseum Menton: Im beheizten
Keller des Heimatmuseums bietet der Förderverein Anwesen
Menton leckeren weißen und roten Glühwein, Mentönle (Brat-
apfellikör mit Zimt-Sahne-Mütze) und weihnachtliche Waffeln
an. Am Samstag von 16 bis 19 Uhr und am Sonntag von 12 bis 15
Uhr gibt es von der Caritasgruppe March selbst gemachten
Flammenkuchen. Im Mentonhof kann man es sich unter dem
Christbaum auf urigen Baumstämmen vor einem knisternden
Lagerfeuer gemütlich machen. Neben dem Bauerngarten gibt
es ein weihnachtliches Zinnfigurengießen und unter dem
Schleppdach ist eine lebende Weihnachtskrippe mit Esel und
Schafen untergebracht. Die Spofunnis bieten eine Malerwerk-
statt und das Kinder- und Jugendbüro der Gemeinde einen Fo-

Ein reichhaltiges, kulinarisches Angebot …

… wartet auch dieses Jahr auf die Besucher

tostandaufeinerhistorischenKutscheimWagenschopfan.Dar-
über hinaus veranstaltet der Förderverein am Sonntag um 14
und 16 Uhr Museumsführungen durch das historische Wohn-
haus.

City-BusundAnruf-Sammel-Taxi imEinsatz:Auch in die-
sem Jahr bietet die Gemeindeverwaltung an diesem Advents-
wochenende Sonderfahrten an für diejenigen, die die Umwelt
schonen wollen. So wird innerhalb der Gemeinde der City-Bus
undfürdieOrtsteileLandeckundBottingendasAnruf-Sammel-
Taxi eingesetzt. Der Preis beträgt 1,50 Euro je Fahrt; Kinder bis
zwölf Jahre dürfen kostenlos mitfahren (Fahrplan auf Seite 4).

Am morgigen Donnerstag wird der Ofen im JuZe Teningen an-
geheizt. Alle interessierten Kinder ab sechs Jahren können ge-
meinsam leckere Plätzchen backen. Egal ob Herzchen, Tannen-
bäume oder Engel, Hauptsache lecker. Gestartet wird um 15.30
Uhr. Bitte eine Dose oder Ähnliches für den Heimweg mitbrin-
gen!

Die ersten Plätzchen mit einer leckeren heißen Schokolade
gibt es direkt im Anschluss, sodass die Veranstaltung dieses Mal
erst um 17.30 Uhr beendet ist. Die Mitarbeiter des Kinder- und
Jugendbüros freuen sich über alle, die den Weg in den Wiedle-
mattenweg 6 finden.

Am Freitag, 4. Dezember, bleibt die Gemeindebücherei in der
Zehntscheuer geschlossen. Die Leser werden um Beachtung ge-
beten.

b Am Wochenende des dritten Advents

41. Teninger Weihnachtsmarkt
mit über 50 Anbietern

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

In der Weihnachtsbäckerei …

b Gemeindebücherei Teningen

Gemeindebücherei am Freitag geschlossen
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Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist an folgenden Terminen möglich:

Jahr 2015: 4./5. Dezember.
Jahr 2016: 8./9. Januar, 12./13. Februar, 11./12. März, 8./9.

April, 13./14. Mai, 10./11. Juni, 8./9. Juli, 12./13. August, 9./10.
September, 14./15. Oktober, 11./12. November, 2./3. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben.

Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier Wochen
vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Telefon 07641
/ 5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 7. Dezember, um 19.30 Uhr statt. Interessier-
te sind herzlich willkommen.

Die nächste gemeinsame Feuerwehrprobe der Feuerwehr und
des Spielmanns- und Musikzuges findet am Montag, 7. De-
zember, um 20 Uhr statt. Treffpunkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 7. Dezember, um 20 Uhr statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 7. Dezember, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die
ganze Abteilung Teningen.

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 7. Dezember

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Gemeinsame Probe mit Spielmannszug

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am 7. Dezember Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 7. Dezember Einsatzübung

 Ordnungsamt Teningen informiert

Merkblatt für Hundebesitzer 
zum Leinenzwang und zur 
Beseitigungspflicht für Hundekot
zum Schutz vor den Gefahren durch frei laufende Hunde 
und zur Sauberhaltung unserer Grünflächen hat die Ge-
meinde durch eine Polizeiverordnung in verschiedenen 
Gebieten einen Leinenzwang für Hunde angeordnet und 
generell festgelegt, dass die Hundebesitzer und -führer 
verpflichtet sind, den Hundekot zu beseitigen. In diesem 
Merkblatt möchten wir Sie über die bestehenden Regelun-
gen informieren und Sie bitten, die polizeilichen Ge- bzw. 
Verbote zu beachten. Die Polizeiliche Umweltschutzverord-
nung vom 29.11.2006 (§§ 11 und 12) legt dazu Folgendes 
fest:

Leinenzwang:
Im Innenbereich / Ortsetter (§§ 30 bis 34 Baugesetzbuch) 
sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, 
nicht frei umherlaufen.
Der Leinenzwang wird zusätzlich für folgende Bereiche an-
geordnet:
1. auf der linken (südwestlichen) Elzdammseite (Geh- 

und Radweg auf der Dammkrone einschließlich eines 
5 Meter breiten Streifens unterhalb der Dammkrone) 
ab Gemarkungsgrenze Emmendingen über die La-
Ravoire-Brücke / L 114 bis zur Köndringer Elzbrücke /
Elzstraße;

2. auf dem Schwammweg bis Einmündung Verbindungs-
weg „Maiwäldele“, auf dem Verbindungsweg und 
dem Maiwäldeleweg.

Beseitigungspflicht für Hundekot:
Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu sorgen, 
dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in Grün- 
und Erholungsanlagen oder in fremden Vorgärten verrich-
tet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unverzüglich zu 
beseitigen.

Betretungsverbot der freien Landschaft während der 
Vegetationsperiode
Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft steht je-
dermann zu. Allerdings besteht während der Vegetations-
periode, d.h. ab April ein Betretungsverbot von landwirt-
schaftlichen Flächen gemäß § 51 des Naturschutzgesetzes. 
So dürfen landwirtschaftlich genutzte Flächen in der Zeit 
zwischen Saat und Ernte, bei Grünland in der Zeit des Auf-
wuchses und der Mahd beziehungsweise Beweidung nicht 
betreten werden. Dies gilt natürlich nicht nur für den Men-
schen, sondern auch für mitgeführte und zu beaufsichti-
gende Hunde.

Ordnungswidrigkeiten:
Verstöße gegen die genannten Vorschriften können mit ei-
ner Geldbuße bis zu 1.000,00 z, bei Verstößen gegen das 
Naturschutzgesetz mit einer Geldbuße bis zu 15 000,00 z 
geahndet werden.
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24. November 2015
die Haushaltsrechnung 2014 gem. § 95 Abs. 2 GemO wie folgt
festgestellt:

Verwaltungshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben 25.670.138,35 Euro
Zuführung an den VermHH 1.241.924,82 Euro

Vermögenshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben 6.011.559,07 Euro
Zuführung an Allg. Rücklagen 0,00 Euro

Vermögensrechnung
in Aktiva und Passiva 81.449.624,60 Euro

Die über- und außerplanmäßigen Ausgaben wurden nachträg-
lich genehmigt.

Die in der Haushaltsrechnung ausgewiesenen Haushaltsreste
sind zu übertragen.

Sie betragen
für den Vermögenshaushalt
in den Einnahmen 1.647.642,14 Euro
in den Ausgaben 6.382.551,56 Euro

Die Allgemeine Rücklage per 31. Dezember 2014
beläuft sich auf 8.158.744,17 Euro

Der Schuldenstand beträgt auf Ende 2014 2.709.028,75 Euro
das Deckungskapital 63.468.908,86 Euro

Die Haushaltsrechnung 2014 mit Rechenschaftsbericht liegt in
der Zeit vom
03. Dezember 2015 bis 11. Dezember 2015

auf dem Rathaus, Zimmer Nr. 310, zur Einsichtnahme öffentlich
aus.

Teningen, den 25. November 2015

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

DerGemeinderathat inderöffentlichenSitzungam24.Novem-
ber 2015 den Jahresabschluss 2014 des Eigenbetriebs Wasser-
werk der Gemeinde Teningen nach § 16 Abs.3 des Eigenbe-
triebsgesetzes festgestellt.

Angaben in den Beschlüssen über
1. die Feststellung des Jahresabschlusses 2014
2. Verwendung des Jahresgewinns/die Behandlung

des Jahresverlusts

1. Feststellung des Jahresabschlusses

1.1 Bilanzsumme 6.490.009,21 Euro
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf

das Anlagevermögen 5.727.183,32 Euro
das Umlaufvermögen 762.825,89 Euro

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 1.837.263,33 Euro
die empfangenen Ertragszuschüsse 66.641,00 Euro
Zuschüsse zum Sachanlagevermögen 0,00 Euro
die Rückstellungen 95.749,50 Euro
die Verbindlichkeiten 4.490.355,38 Euro

1.2 Jahresgewinn 88.280,00 Euro
1.2.1 Summe der Erträge 1.239.509,41 Euro
1.2.2 Summe der Aufwendungen 1.151.229,41 Euro

2. Verwendung des Jahresgewinns/Behandlung des
Jahresverlusts

2.1 bei einem Jahresgewinn:
a) auf neue Rechnung vorzutragen 88.280,00 Euro

2.2 bei einem Jahresverlust:
a) zu tilgen aus dem Gewinnvortrag
b) aus dem Haushalt der Gemeinde auszugleichen
c) auf neue Rechnung vorzutragen -,--

Der Jahresabschluss 2014 mit Jahresbericht liegt in der Zeit vom

03. Dezember 2015 bis 11. Dezember 2015

auf dem Rathaus, Zimmer Nr. 310, zur Einsichtnahme öffentlich
aus.

Teningen, den 25. November 2015

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister Der BLHV informiert alle Mitglieder am Mittwoch, 9. Dezem-

ber, 20 Uhr, im Gasthaus zur Sonne, Gutach-Bleibach, Dorfstra-
ße 35, mit einem Vortrag zu dem Thema „Aktuelles zur Grün-
landbewirtschaftung: Grünlanderhaltung - Grünlandverbes-
serung - neue Düngeverordnung“ von Professor Dr. Martin
Elsäßer, Universität Hohenheim, LAZBW Aulendorf.

Die Grünlandbewirtschaftung nach einem derart extremen
Witterungsverlauf wie in diesem Jahr stellt die Betriebe vor be-
sondere Herausforderungen. Professor Dr. Elsäßer ist als ausge-
wiesener Experte zu allen Fragen rund um das Grünland be-
kannt und wird wertvolle Informationen und Hinweise zum
Umgang mit der aktuellen Situation, den Folgen der Trocken-
heit und neuen wichtigen Entwicklungen im Düngebereich ge-
ben. Der BLHV ist gespannt auf diesen hochinformativen Vor-
trag und freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme.

b Öffentliche Bekanntmachung

Auflegung der Haushaltsrechnung 2014U Bekanntmachung

b Öffentliche Bekanntmachung

Feststellung des Jahresabschlusses 2014
für den Eigenbetrieb Wasserwerk

b Badischer Landwirtschaftlicher Hauptverband (BLHV)

Am 9. Dezember Versammlung der
Ortsvereine im Kreis Emmendingen
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DerGemeinderatderGemeindeTeningenhatam24.November
2015 in öffentlicher Sitzung den Änderungsbeschluss gem. § 13
a BauGB zur 6. Änderung des Bebauungsplanes „Kalkgrube/
Westrandstraße“ in Teningen beschlossen. Die Bebauungsplan-
änderung wird im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB durchge-
führt.

Der Gemeinderat hat in gleicher Sitzung den Entwurf (Be-
bauungsplan und örtliche Bauvorschriften) vom 24.11.2015 ge-
billigt und beschlossen, diesen nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich
auszulegen.

Die Abgrenzung des von der Bebauungsplanänderung be-
troffenen Gebietes kann aus der beigefügten Planskizze ent-
nommen werden.

Der Entwurf des zeichnerischen und schriftlichen Teils mit
dem Entwurf der Begründung liegt im Rathaus Teningen, Bau-
amt, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen

vom 10.12.2015 – 15.01.2016

während der üblichen Dienststunden öffentlich aus.
Während der Auslegungsfrist können schriftlich oder münd-

lich zur Niederschrift Stellungnahmen beim Rathaus Teningen,
Bauamt, Riegeler Straße 12, 79331 Teningen abgegeben wer-
den. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mit-
geteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweck-
mäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über die 4. Änderung des Bebauungsplans „Kalkgrube/
Westrandstraße“, Teningen unberücksichtigt bleiben können.

Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Nor-
menkontrollverfahren) ist unzulässig, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Teningen, 02.12.2015

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 6. Änderung des Bebauungsplanes „Kalkgrube/
Westrandstraße“, Teningen (Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften)

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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Am frühen Nachmittag eröffnete der Vorsitzende der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Freiburg, Christian
Ramm, eine Bilderausstellung mit Werken von geistig- und kör-
perlich behinderten Schülern der Eduard-

Spranger- und Esther-Weber Schule aus Emmendingen-Was-
ser. Zur Vernissage um 13.30 Uhr waren zahlreiche Gäste er-
schienen.

In seinerEröffnungsrede lobteRammdiedargeboteneKunst
der Schüler und freute sich, dass sich die Initiatoren der Ausstel-
lung für eine Ausrichtung im Eingangsbereich der Agentur für
Arbeit Freiburg entschieden haben. „Die Bilder und ihre Künst-
ler machen Mut und zeigen, dass das Leben nicht nur Schatten-
seiten hat“, sagte er.

Unter Regie von Julia Wiltinger, Eduard-Spranger-Schule, so-
wie Burga Härer und Katrina Opel, Esther-Weber-Schule, ent-
standen im gemeinsamen Kunstunterricht Werke, die deutlich
machen,zuwelchenkreativenLeistungenMenschenmitBehin-
derungeninderLagesind.DieBilder strahlenzudemeinegroße
Lebensfreude aus und lassen den Spaß erkennen, der sie so hat
entstehen lassen. Erkennbar ist aber auch, dass Träume und
Wünsche an das Leben künstlerisch verarbeitet wurden. Bereits
am ersten Ausstellungstag kamen zahlreiche Besucher und
brachten Wertschätzung und Anerkennung zum Ausdruck.
„Auch das ist Teilhabe am Leben“, betonte Ramm, dessen Ar-
beitsagentur für die Teilhabe am Arbeitsleben jährlich rund 14
Mio. Euro ausgibt.

Die Ausstellung im Foyer der Agentur für Arbeit Freiburg, Le-
hener Straße 77, dauert noch bis zum 18. Dezember.

Die Bilderausstellung ist auch eine Aktion der bundesweiten
Kampagne „Woche der Menschen mit Behinderung“. Mit der
Kampagne unterstützt die Bundesagentur für Arbeit den Na-
tionalen Aktionsplan der Bundesregierung zur Umsetzung der
UN-Behindertenrechtskonvention. Am 3. Dezember ist welt-
weit der „Tag der Menschen mit Behinderung“.

Lange bevor die eigentliche Adventszeit beginnt, lauern in den
Läden süße Verführungen in Form von Spekulatius, Lebkuchen
und Dominosteinen. Dabei geraten nicht nur Kinder in Versu-
chung, auch Erwachsene haben Mühe, dem Überangebot an
weihnachtlich gewürzter Schokolade, Fondantkringeln oder
Marzipan zu widerstehen.

Grundsätzlich darf man sich in der dunklen und kalten Jah-
reszeit ein paar Süßigkeiten gönnen: Sie sind gut für die Seele
und heben die Laune. Wichtig ist jedoch, darauf zu achten, dass
nichtüberdenganzenTagverteiltgenaschtwird.Mansolltesei-
nen Zähnen und vor allem den Zähnen der Kinder gezielte Zu-
ckerpausen gönnen, denn bei ständiger Zufuhr von Süßem be-
kommen Kariesbakterien andauernd neue Nahrung. Sie bilden
Säuren, die den Zahnschmelz permanent angreifen und schädi-
gen.

Idealerweise sollte der Verzehr von Schokolade und anderen
Leckereien nur wenige Male am Tag stattfinden, am besten
dann, wenn anschließend die Gelegenheit zur Zahnpflege ge-
geben ist. Süße Adventskalender sollten daher vor dem abend-
lichen Zähneputzen geplündert werden. Ergänzend zum Zäh-
neputzen eignen sich für zwischendurch zuckerfreie Zahnpfle-
gekaugummis. Sie stimulieren den Speichelfluss, der
zahnschädigende Säuren neutralisieren kann und so die Remi-
neralisation der Zahnhartsubstanz fördert.

Bunte Teller und Nikolausstiefel: Damit es im neuen Jahr
kein böses Erwachen gibt, sollte man überwiegend gesund

naschen.Allerdings istesmitÄpfeln,NussundMandelkernheu-
tenichtmehrgetan,Kinder steheneheraufSchokoladeundan-
dere Süßigkeiten. Doch auch Clementinen und Mandarinen ge-
hören zu den beliebten Winterklassikern, dazu kommen Nüsse,
Weihnachtsplätzchen und Trockenfrüchte. Beim Füllen der Ni-
kolausstiefel sollte man außerdem zahnfreundliche Leckereien
dazu packen, die zuckerfrei und säurearm sind. Man erkennt sie
am markanten Logo mit dem beschirmten Zahnmännchen.
Kommen Plätzchen und Lebkuchen aus der eigenen Backstube,
kann man durch ausgewählte Zutaten und weniger Zucker sei-
nen Lieben eine besondere Freude machen. Honig allerdings
gehört ebenfalls zu den zuckerhaltigen Kariesauslösern!

Wie bereits mitgeteilt, wird im nächsten Jahr der Müllbehälter-
bestand überprüft und deshalb an alle registrierten Gebühren-
zahlerEndeJanuarneueMüllmarkenverschickt.DieAbfallwirt-
schaft weist nochmals darauf hin, dass wegen dieser Müllmar-
kenaktion und des damit verbundenen Datenbestandes bei der
Abfallwirtschaft Anträge auf Behälterwechsel für Januar 2016
spätestens bis 30. Dezember beim Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft vorliegen müssen. Alle später eingehenden Wechsel-
wünsche können erst ab März 2016 berücksichtigt werden.

Um die Zeit bis zur Lieferung der bestellten Tonnen zu über-
brücken, können graue Müllsäcke zum Preis von 5,10 Euro bei
derKreiskassedesLandratsamtesundindenörtlichenVerkaufs-
stellen erworben werden. Diese Verkaufsstellen stehen auf den
Abfallkalendern.

Behälteranträge sind im Rathaus, an der Infotheke des Land-
ratsamtes und im Internet (www.landkreis-emmendingen.de >
Abfallwirtschaft) erhältlich. Weitere Informationen: Abfallbe-
ratung des Landratsamtes, Telefon 07641 / 451-9700 und per E-
Mail: abfall@landkreis-emmendingen.de.

In den nächsten Tagen beginnt die Verteilung der Abfallkalen-
der. Sie werden bis in der Woche vor Weihnachten an alle Haus-
halte im Landkreis Emmendingen verteilt. Die Abfallkalender
sind in der gewohnten Aufmachung gestaltet und enthalten
alle Termine für die Grauen Tonnen, Papiertonnen und Gelben
Säcke. Auch die Termine für Christbaumabfuhr und Schadstoff-
sammlung sowie die Papiersammlungen der Vereine sind im
neuen Abfallkalender aufgeführt. Im Abfallkalender stehen
die Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und Grünschnittplätze
und die wichtigen Telefonnummern für Reklamationen usw.

Den Abfallkalendern sind auch wieder die Anmeldekarten
für Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräte beigefügt.

AbdemnächstenJahrgeltenneueMüllgebühren.EineÜber-
sicht, welche Jahresgebühr für welche Tonnengröße ab 2016
bezahlt werden muss, ist in den Abfallkalendern aufgeführt.

DieneuenAbfallkalenderfür2016könnenabsofortauchauf
den Internetseiten der Abfallwirtschaft unter www.landkreis-
emmendingen.de und auch per I-Calender abgerufen werden.

Der 30. Band der Jahrbuchreihe „s Eige zeige“ des Landratsam-
tes Emmendingen widmet sich als Themenband der Landwirt-
schaft. Unter dem Titel „Wald, Feld, Fluss – Von Menschen, Tie-
ren und Pflanzen“ berichten 19 Frauen und Männer in Inter-

b Agentur für Arbeit Freiburg - Pressestelle

Woche der Menschen mit Behinderung –
An Kunst teilhaben

b Die Zahnärzte in Baden-Württemberg informieren

Süße Vorweihnachtszeit bedeutet
Stress für die Zähne

b Landratsamt Emmendingen – Abfallwirtschaft

Anträge für Müllbehälterwechsel
bis 30. Dezember abgeben

Verteilung der neuen Abfallkalender
für das Jahr 2016 beginnt

b Landratsamt Emmendingen – Kreisarchiv

Neues Kreisjahrbuch „s Eige zeige“
ist ab Freitag erhältlich
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Die Dekoration und Gestaltung eines Hofladens wirkt auf Kun-
den. Tipps für die Hofladengestaltung gibt es bei einem Vortrag
am Donnerstag, 17. Dezember, um 14.30 Uhr im Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Die
Referentin Katja Brudermann berichtet über verschiedene er-
folgreiche,originelleundinnovativeHofläden.Dazugibtesvie-
le interessante Bilder und Tipps für die Praxis sowie Anregun-
gen, den eigenen Hofladen aus neuen Blickwinkeln zu beleuch-
ten. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro. Anmeldung bis
zum 11. Dezember unter Telefon 07641 / 451-9110 oder per E-
Mail: bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de.

Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmendingen lädt
zum traditionellen Hochburger Ackerbauabend am Montag, 7.
Dezember, um 19 Uhr im Gasthaus Lamm in Bahlingen ein. The-
mensindHinweiseaufdieAnbauplanung(GreeningundFAKT),
ein Rückblick auf das Jahr 2015 mit Versuchsergebnissen sowie
ein Ausblick aufs kommende Jahr mit Empfehlungen zu Kultu-
ren und Pflanzenschutz. Beim Besuch der Veranstaltung wer-
den zwei Stunden als Fortbildungsnachweis für die Sachkunde
im Pflanzenschutz anerkannt.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen hat im April die stationä-
re Versorgung von Palliativpatienten übernommen und setzt
derzeiteinaufdenLandkreisEmmendingenkonzentriertesPal-
liativ-Care-Konzept für den stationären Bereich um. Diese erste
Palliativstation steht im Mittelpunkt eines Infoabends am Mitt-
woch,9.Dezember,um18Uhr imNebengebäudedesKreiskran-
kenhauses Emmendingen (im Veranstaltungsraum U 1). Der
Chefarzt der Inneren Abteilung des Kreiskrankenhauses, Pro-
fessor Dr. Peter Hafkemeyer, stellt mit weiteren Ärzten das Pal-
liativkonzeptdesKreiskrankenhausesvor.ZudiesemInfoabend
ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.

views über ihren beruflichen Alltag, über den Wandel in der
LandwirtschaftunddieHerausforderungenfürdieZukunft.Be-
kannte Personen aus dem Landkreis, die in der Landwirtschaft
und verwandten Berufen tätig sind, berichten über Obst- und
Weinbau und Viehwirtschaft, aber auch Waldbesitzer, Fischer,
Imker, Schnapsbrenner, Jäger und Vermieter von Ferienwoh-
nungen auf dem Bauernhof kommen im Buch zu Wort.

Das neue Jahrbuch ist ab diesem Freitag, 4. Dezember, im
Buchhandel und örtlichen Verkaufsstellen zum Preis von 19,80
Euro erhältlich. In Teningen: Blum Papeterie, Emmendinger
Straße 2.

VHS in Teningen

Bildkalender 2016 selber erstellen mit Excel 2010 (51181)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 8.12., 16.30 bis 18 Uhr.
Pastellmalerei–Grundkurs:MaltechnikvonEffektenzwi-
schen Licht und Schatten (23186)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, BK-Raum 109,
fünfmal montags, 18 bis 20.15 Uhr, Beginn: 11.1.2016
Meditation: Ein Weg zu tiefer Entspannung & innerer Ru-
he (31200B)
Teningen, Rathaus Köndringen, Hauptstraße 20, Saal, viermal
montags, 19.30 bis 21 Uhr, Beginn: 11.1.
Die Sütterlinschrift: Lese- und Schreibkurs (12063)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum,
dreimal montags, 19.30 bis 21 Uhr, Beginn: 11.1.
Allgemeine Fragestunde: Sie können rund um den Com-
puter alles erfragen (51183)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, EDV-Raum 219
RS, Di., 12.1., 16.30 bis 18 Uhr.

Vortrag „Tipps zur Hofladengestaltung“

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Am 7. Dezember Hochburger
Ackerbauabend für Landwirte

b Landratsamt Emmendingen – Kreiskrankenhaus

Infoabend zur Palliativstation
im Kreiskrankenhaus am 9. Dezember

 Landkreis Emmendingen:

Erweiterte Öffnungszeiten der Polizeiposten
Neben den Polizeirevieren Emmendingen und Waldkirch, 
welche rund um die Uhr geöffnet sind, stehen den Men-
schen im Landkreis Polizeibeamte an weiteren Anlaufstellen 
in verschiedenen Gemeinden zur Verfügung. 
Außerhalb der regelmäßigen Öffnungszeiten der vier re-
gionalen Polizeiposten in Endingen, Kenzingen, Denzlingen 
und Elzach, sind die Beamten dieser Dienststellen zusätzlich 
an einem Dienstleistungsabend länger für Sie da. In Her-
bolzheim bietet die Polizei außerdem einmal wöchentlich 
die Möglichkeit, im Rahmen einer Bürgersprechstunde im 
Präventionshaus FIFTEENReds sein Anliegen persönlich vor-
zubringen.
Aufgrund aktueller Ereignisse kann es jedoch vorkommen, 
dass diese Dienststellen auch innerhalb der folgend aufge-
führten Öffnungszeiten unbesetzt sind. Wer bei einem mög-
licherweise unbesetzten Polizeiposten läutet wird zukünf-
tig mit Hilfe technischer Einrichtungen telefonisch über die 
Sprechanlage gebührenfrei mit dem zuständigen Polizeire-
vier verbunden, welches selbstverständlich rund um die Uhr 
mit Rat und Tat zur Verfügung steht.

Allgemeine Öffnungszeiten der Polizeiposten:
Montag - Freitag 08.00 – 17.00 Uhr 
Dienstleistungsabende / Bürgersprechstunde:
Polizeiposten Endingen, Sankt-Jakobs-Gässli 4
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07642/92870
Polizeiposten Kenzingen, Freiburger Straße 1                    
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07644/92910
Bürgersprechstunde Herbolzheim, Kanaustraße 11           
donnerstags   17.00–19.00 Uhr   07643/9339931
Polizeiposten Denzlingen, Schwarzwaldstraße 4                
donnerstags   bis 18.00 Uhr  07666/93830
Polizeiposten Elzach, Gartenstraße 2                                  
mittwochs      bis 18.00 Uhr  07682/909196
Polizeinotruf:
110 (ohne Vorwahl)

î Volkshochschule aktuell

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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VHS Nördlicher Breisgau

Excel Grundlagenkurs. Microsoft Excel 2013 (51504)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausenstraße 26, VHS-Raum
2, zweimal samstags, 9 bis 16 Uhr, Beginn: 5.12.
Vortrag: Zeitungsmeldungen zwischen Tendenz und Ob-
jektivität (12008)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mi.,
9.12., 19.30 bis 21 Uhr.
Original Indische Küche mit Huhn (37325)
Herbolzheim, Emil-Dörle-Realschule, Moltkestraße 66, Küche,
Fr., 11.12., 18.30 bis 22 Uhr.
Kaufen und Verkaufen bei eBay: Kompaktseminar
(51130)
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhausenstraße 26, VHS-Raum
2, Mo., 14.12., 18 bis 21.30 Uhr.
Vortrag:KampfderAufschieberitisoder:VomPlanzurTat
(17038)
Denzlingen, Brückleackerschule, Grüner Weg 10, Musikraum,
Di., 15.12., 19 bis 20.30 Uhr.
Englisch (A1)Powerkurs, Teil 3 (42030)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 206/OG, Be-
ginn: Di., 15.12., 18.15 bis 19.45 Uhr.
iPad & iPhone: Internet & E-Mail für Geräte mit Betriebs-
system iOS 8 (52584)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mi., 16.12., 19 bis
21.15 Uhr.
Flyer, Broschüren und Flugblätter erstellen mit Word
2013 (51430)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Raum 3 (EDV-Raum), Donnerstag 17.12., 18.30 bis 21.30 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
03.12. Dr. Anton Graf, Schillerstraße 14 (70 Jahre)
06.12. Ingrid Bolz, Scheffelstraße 14 (70 Jahre)
08.12. Manfred Kärger, Mozartstraße 1 (80 Jahre)

Köndringen
06.12. Christa Schillinger, Hauptstraße 41 (75 Jahre)
06.12. Hildegard Huber, Wolfgasse 10 (75 Jahre)

Am kommenden Sonntag, 6. Dezember, um 15 Uhr, sind die
Teninger Seniorinnen und Senioren herzlich eingeladen zum
„Rosenstüble-Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruder-
haus Diakonie, Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm steht
„handgemachteMusik“,gemeinsamesSingenundVorlesenbei
Kaffee und Kuchen. Weitere Informationen erhalten Interes-
sierte und Angehörige bei Heide Mielke, Telefon 07643 /
9360780, und Birgit Hess, 07641 / 52288.

AmheutigenMittwoch,2.Dezember, istwiederStammtischder
Schulkameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im
Gasthaus Tenne in Teningen.

Unsere Jubilare

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Am Sonntag geselliger Nachmittag

õ Seniorenpost

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Heute Stammtisch in der „Tenne“
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Der nächste Stammtisch ist an diesem Freitag, 4. Dezember. Be-
ginn ist um 18.30 Uhr im Gasthaus Ochsen.

Nochmal zur Erinnerung, der nächste Stammtisch ist am Mitt-
woch, 2. Dezember, in der „Sonne“ in Malterdingen, wie immer
ab 19 Uhr. Dann gibt es auch den Plan für nächstes Jahr.

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder des Kleintierzuchtver-
eins Teningen zur außerordentlichen Jahreshauptversamm-
lungamFreitag,11.Dezember,um19Uhr imVereinsheiminder
Wiedlematten recht herzlich ein.

Tagesordnungspunkte: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken;
3. Bericht des Ersten beziehungsweise Zweiten Vorstandes; 4.
Bericht des Schriftführers; 5. Bericht des Kassierers; 6. Bericht
der Kassenprüfer; 7. Entlastung der Kassierers und des Gesamt-
vorstands; 8. Neuwahlen (Erster und Zweiter Vorstand, Schrift-
führer, Kassierer, Zuchtbuchführer, Zuchtwart Geflügel und Ka-
ninchen, Beisitzer, Kassenprüfer); 9. Die Gäste haben das Wort;
10. Verschiedenes; 11. Schlusswort und Ende der Sitzung.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am
Samstag, 19. Dezember, ihr traditionelles Jahreskonzert im Ad-
vent. Unter der musikalischen Leitung von Dirigentin Katrin Os-
ner werden sich ab 20 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr) in der Ludwig-
Jahn-Halle festliche, rhythmische und besinnliche Klänge ab-
wechseln und so jedem Musikliebhaber ein reichhaltiges
Angebot bereiten.

Eröffnet wird der Konzertabend traditionell vom Jugend-
orchester, das sich allerdings diesmal über deutliche personelle
Unterstützung freuen darf: Seit einigen Monaten besteht eine
Kooperation mit der Jugendkapelle des Musikverein Mundin-
gen, und beide Kapellen zusammen bilden einen größeren und
volleren Klangkörper. Zusätzlich werden auch die Mitspieler
des Vororchesters bei „A Song For You“ dabei sein, sodass das
gesamte Jugendorchester zahlenmäßig nicht mehr allzu weit
von der Gesamtkapelle entfernt ist. Deren Programm steht in
diesem Jahr unter dem Motto „Abenteuer, Helden und Legen-
den“. So sind zum Beispiel die Abenteuer eines Ritters zu hören,
der sich mit heldenhaftem Mut ins Kampfgetümmel wirft. Und
ein besonderes Spektakel verspricht die großartige Vertonung
von Jules Vernes „In 80 Tagen um die Welt“, wo der Protagonist
Phileas Fogg nach dem Durchreisen Europas auf Schlangenbe-
schwörer und Wüstenkarawanen trifft, viele Abenteuer erlebt
unddabeiunter ständigemZeitdrucksteht.EinHeldganzande-
rer Art wird im Titelthema des Films „Schindlers Liste“ gewür-
digt. Und auch der im vergangenen Sommer verstorbene Band-
leader James Last darf sicherlich mit Fug und Recht als Legende
bezeichnet werden, und die Zuhörer dürfen sich auf ein Medley
seiner beliebtesten Melodien freuen. Nicht nur für Fans der tra-
ditionellen Blasmusik wird der „Graf Zeppelin Marsch“ zu Ge-
hör gebracht. Karten für das Konzert gibt es im VVK bei allen
aktiven Musikern, am Stand der Vereinsjugend auf dem Tenin-
ger Weihnachtsmarkt sowie an der Abendkasse. Die Musik- und
Feuerwehrkapelle freut sich auf regen Besuch.

Am kommenden Samstag,5.Dezember, sucht man den Niko-
laus mit Laternen im Allmendwald. Eingeladen sind Eltern und
Großeltern mit kleinen und großen Kindern. Wenn man den
Nikolaus gefunden hat, gibt es Glühwein und Kinderpunsch.
Bitte Tassen nicht vergessen! Der Schwarzwaldverein und
die Kinder freuen sich über eine Kuchenspende. Treffpunkt ist
um 16.30 Uhr auf dem Parkplatz des Trimm-dich-Pfades in Te-
ningen. Anmeldung bitte bis spätestens 3. Dezember bei
Stefanie Rees unter 07641 / 9621723 oder s.rees@arcor.de.

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag

b Jahrgang 1942/43

Am heutigen Mittwoch Stammtisch

b Kleintierzuchtverein C190 Teningen

Am 11. Dezember außerordentliche
Jahreshauptversammlung

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert am 19. Dezember

b Schwarzwaldverein Teningen

Mit Laternen den Nikolaus suchen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Mit Wanderführerin Renate Geisert findet am kommenden
Sonntag, 6. Dezember, die letzte Wanderung in diesem Jahr
statt. Start: Emmendingen-Bahnhof über das ZfP – Brettenmat-
ten - Hochburger Rebhalde - Am Hornwald – Holzmühle nach
Sexau mit Einkehr. Wanderstrecke circa zehn Kilometer bei 150
Höhenmetern. Die Rückfahrt mit dem Bus nach Emmendingen
wird gegen 15.41 Uhr von der Haltestelle Sexau - Waldkircher
Straße sein. Gäste sind herzlich willkommen. Treffpunkt um 10
Uhr am Bahnhof Emmendingen.Anmeldungmit Angabe über
Regiokartenbesitz an Wanderführerin Renate Geisert, Telefon
07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Die Abschluss-Wochentagswanderung mit Nikolausfeier am
6. Dezember fällt wegen fehlendem Veranstaltungsraum aus.

Am Donnerstag, 10. Dezember, besucht die Ortsgruppe den
Weihnachtsmarkt in Rastatt. Angeboten wird auch ein Rund-
gang durch die Altstadt mit der barocken Residenz, Teile der
ehemaligen Festung, Nachbau der Einsiedelner Kapelle, Pago-
denburg usw. Treffpunkt Bahnhof Teningen-Mundingen um 10
Uhr. Fahrt mit BW-Ticket, Kosten circa 11 Euro, Rückankunft in
Teningen gegen 18.30 Uhr. Anmeldung erforderlich bis
Mittwoch, 9. Dezember, bei Wanderführer Konrad Ganz, Te-
lefon 07641 / 41783, erforderlich.

Die Aktionsgemeinschaft Köndringer Weihnachtsmarkt be-
danktsichbeiallenBesucherndesWeihnachtsmarktesundKäu-
fern der Tombolalose für die Unterstützung. Der Erlös geht in
diesem Jahr an die Grundschule Köndringen.

Folgende Lose wurden noch nicht abgeholt: Nummern 529,
565, 600, 603, 618, 663, 666, 713, 793, 824, 825, 826, 889, 903. Die
Gewinnekönnenbiszum23.DezemberwährendderÖffnungs-
zeiten im Steakhaus Alte Schmiede, Hauptstraße 19, Köndrin-
gen, abgeholt werden. Nach diesem Termin verlieren die Lose
ihre Gültigkeit.

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt am Donnerstag, 3.,
und Freitag, 4. Dezember, geschlossen. In dringenden Angele-
genheiten kann man sich an das Rathaus Teningen, Telefon
07641 / 5806-0, wenden.

Am kommenden Samstag, 5. Dezember, ab 8 bis 12 Uhr, soll ein
Arbeitseinsatz an der Burgruine stattfinden. Alljährlich not-
wendige Rückschnittarbeiten sollen erledigt werden. Erforder-
lich sind entsprechende Kleidung und gutes Schuhwerk. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt. Die Vorstandschaft würde sich
freuen, zahlreiche Helfer begrüßen zu dürfen.

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 11. Dezem-
ber bei der Verwaltungsstelle in Köndringen, Frau Fischer, Tele-
fon 8725, anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der
Bestellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachge-
wiesen werden. Bürger(innen) die in der Vergangenheit die Be-
scheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit. Glei-
ches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewagen
lang aus dem Wald abgefahren wird.

An den vier Adventssonntagen findet jeweils nach dem Gottes-
dienst wieder der beliebte Basar des Förderkreises in der Kirche
statt. ImAngebotsindfeineSpezialitätenausderKüche, schöne
Handarbeiten, gestrickte Socken, Babysachen, selbst gemachte
Puppenkleider, Weihnachtsschmuck, Adventskalender und vie-
les mehr …

Einfachmalkommenundvorbeischauen.BeiRückfragen:Te-
lefon 07641 / 44787 oder 915426, Heidemarie Fischer.

Jahresabschlusswanderung

Wochentagswanderung fällt aus

Weihnachtsmarkt und Stadtrundgang
in Rastatt am 10. Dezember

b Aktionsgemeinschaft Köndringer Weihnachtsmarkt

Nachlese Köndringer Weihnachtsmarkt

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

Arbeitseinsatz am Samstag

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Adventsbasar des Förderkreises
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Die Winzergenossenschaft Nimburg-Bottingen lädt ihre Mit-
gliederzurdiesjährigenGeneralversammlungein.Siefindetam
Dienstag, 15. Dezember, um 19 Uhr im „Bahnhöfle Nimburg“
statt.

Die Tagesordnung lautet: 1. Begrüßung und Bericht des
Vorstandsvorsitzenden über das Geschäftsjahr und die Weinle-
se 2015; 2. Bilanz und Geschäftsbericht für das abgeschlossene
Geschäftsjahr (1. Juli 2014 bis 30. Juni 2015); 3. Bericht des Auf-
sichtsrats über seine Tätigkeit; 4. Beschluss über die Feststellung
des Jahresabschlusses und die Verwendung des Jahresüber-
schusses;5.Entlastunga)desVorstands,b)desAufsichtsratsund
c) des Rechners; 6. Wahlen zum Aufsichtsrat; 7. Informationen
aus Breisach vom Badischen Winzerkeller; 8. Verschiedenes.

Die WG Nimburg-Bottingen wünscht allen Leserinnen und
Lesern friedliche und gesegnete Weihnachten.

Am diesem Samstag, 5. Dezember, findet der diesjährige Ad-
ventsmarkt des Musikvereins Nimburg-Bottingen auf dem
Schulhof der Antoniter-Grundschule in Nimburg statt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 15 Uhr und endet mit dem Adventsfens-
ter. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: Kaffee und Ku-
chen wird von der Grundschule Nimburg angeboten, Schupfnu-
deln von den Felse-Triebern und auch auf den für einen
Adventsmarkt typischen Glühwein und Kinderpunsch vom Mu-
sikvereinmussnichtverzichtetwerden.Selbstgemachtesgibtes
bei Familie Sommer und Selbstgebasteltes beim Kindergarten
aus Bottingen zu erwerben. Ein großer Teil des Erlöses kommt
der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Nimburg und Bot-
tingen zugute. Alle Teilnehmer des Adventsmarkts freuen sich
auf regen Besuch.

Kommenden Samstag sind die Felse-Trieber wieder mit ihrem
Stand auf dem Nimburger Weihnachtsmarkt vertreten und
freuen sich über regen Besuch.

Am kommenden Sonntag, 6. Dezember, treffen sich die Felse-
Trieberab11.30Uhr im„Hecht“ inBahlingen.NebendemBesuch
des Nikolauses wird auch Zunftkleidung versteigert werden.

Es gibt ihn wieder und alle sind dazu eingeladen: Jung und Alt
– Groß und Klein -mit oder ohne Kinder - Treffpunkt jeweils um
18Uhrvor geschmückten Fenstern / Eingängen mit Liedern und
Geschichten rund um den Advent und etwas Zeit für Begeg-
nung und Gespräche bei Tee, Punsch oder Glühwein. Der Ad-
ventskalender findet im Freien statt und dauert circa 20 bis 30
Minuten. Bitte Taschenlampe mitbringen.
Der Adventskalender findet statt bei:
Heute, Mittwoch, 2. Dezember: Familie Babinsky, Holzhauser
Straße 1,Bottingen.
Donnerstag, 3. Dezember: Bücherei, Gemeindehaus Nimburg,
Breitackerweg 1.
Freitag, 4. Dezember: Familie Storz, Asternweg 10.
Samstag,5.Dezember:Antoniter-GrundschulemitMusikverein
bei der Grundschule.
Sonntag, 6. Dezember: Familie Kern, Bottinger Straße 26A.
Dienstag, 8. Dezember: Familie Bürkin, Kaiserstuhlstraße 44.
Donnerstag, 10. Dezember: Evangelischer Kindergarten Son-
nenschein, Dorfstraße 14, Bottingen.
Freitag, 11. Dezember: Familie Kersting, Holzhauser Straße 2B,
Bottingen.
Montag, 14. Dezember: Familie Graf, Eichelweg 3.
Dienstag, 15. Dezember: Evangelischer Kindergarten Regenbo-
gen, Tulpenweg 13.
Mittwoch, 16. Dezember: Familie Guldenfels, Breisacher Str. 17.
Freitag, 18. Dezember: Familie Kopp, Glotterstraße 9.
Sonntag, 20. Dezember: Gasthaus Rebstock, Familie Gehring,
Bottingen.
Montag, 21. Dezember: Reiterhof Königer, Breisacher Str. 2b.
Donnerstag, 24. Dezember, 17 Uhr, Bergkirche: Weihnachtsgot-
tesdienst mit Krippenspiel.
Bei den Veranstaltungen in Bottingen wird gebeten, darauf zu
achten, dass die Parkmöglichkeiten im Ort begrenzt sind. Be-
sonders möchte die Kirchengemeinde bitten, nicht in der Holz-
hauser Straße zu parken. Parkmöglichkeiten sind vor dem Orts-
eingang Richtung Wald und auf dem Scheibenplatz. Kontakt:
Pfarramt Nimburg, Frau Erb, Telefon 2260; Evangelischer Kin-
dergarten Regenbogen, Frau Gerbig, Telefon 1823; Margit Wil-
laredt-Wunderle, Telefon 9129192.

Mit schönen Motiven aus Nimburg und Bottingen. Den Kalen-
der kann man bei Metzgerei Groß, bei Edith Krumm, Löwengas-
se 1 (Telefon 6971) und im Pfarramt zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für 7,50 Euro erwerben. Der Erlös wird für die Bergkirche
verwendet.

Am kommenden Sonntag, 6. Dezember (2. Advent) um 14.30
UhrfindetderalljährlichAdventsnachmittag imGemeindehaus
Nimburg, Breitackerweg statt. Traditionsgemäß wird der Ge-
mischte Chor der Chorgemeinschaft Nimburg diesen Nachmit-
tag gestalten.

Pfarrer Halberstadt, der Gemischte Chor und das Vorberei-
tungsteam würden sich sehr freuen, wenn viele Seniorinnen
und Senioren - gleich welcher Konfession – an diesem Nachmit-
tag Zeit hätten. Ganz besonders freut man sich über neue, jün-
gere Senioren.

Außerdem gibt es an diesem Nachmittag einen weihnacht-
lichen Basar mit schönen Dingen, der auch für die ganze Ge-
meinde offen ist. Es sind alle herzlich willkommen. Es werden
auch Kalender und Losungen angeboten.

b Winzergenossenschaft (WG) Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 15. Dezember

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Adventsmarkt am Samstag

b Nimburger Felse-Trieber

Stand auf dem Nimburger Weihnachtsmarkt

Weihnachtsfeier am 6. Dezember

b Kirchengemeinde Nimburg

Lebendiger Adventskalender

Nimburg-Bottinger Kalender 2016 ist da

Am Sonntag Nachmittag im Advent und
weihnachtlicher Basar
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Werke europäischer Chormusik zur Adventszeit erklingen am
dritten Adventssonntag um 18 Uhr in der Nimburger Bergkir-
che. Das Konzert ist ein gemeinsames Projekt der „Chorwerk-
statt“ an der Musikschule Emmendingen unter der Leitung von
Thomas Gremmelspacher und des Kirchenchors Nimburg-Bot-
tingen unter der Leitung von Undine Killian.

Am Anfang steht die „Weihnachtshistorie“ von Thomas Selle
(1599 bis 1663), der als Kirchenmusiker in Norddeutschland
wirkte. Ein Instrumentalensemble und Solisten (Sibylle Häm-
merle, Sopran, und Thomas Gremmelspacher, Tenor) betonen
den Oratoriencharakter dieser Komposition. Während hier ba-
rocke Frömmigkeit spürbar wird, ist es bei den nachfolgenden
Stücken die Freude über Christi Geburt. Die Chöre begeben sich
aufeinenStreifzugdurchdieweihnachtlicheChormusikmitbe-
kannten und beliebten Liedern, wie sie bei uns und unseren eu-
ropäischenNachbarngesungenwerden.ObinEnglisch,Franzö-
sisch,Finnisch,Schwedisch,SpanischoderDeutsch:Mit ihrenbe-
sinnlichen, aber auch fröhlichen Texten und Melodien laden sie
ein zum Innehalten in der hektischen Adventszeit und zur Ein-
stimmung auf die nahen Festtage. Beide Chöre freuen sich auf
zahlreiche Konzertbesucher. Der Eintritt ist frei. Spenden kom-
men der Nimburger Bergkirche zugute.

Am kommenden Samstag, 5. Dezember, findet unter der
Schirmherrschaft von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
von 15 bis circa 19 Uhr der 10. Weihnachtsmarkt auf dem „Alten
Schloßplatz“ statt.

OffiziellwirdderMarktum16UhrvonOrtsvorsteherHerbert
Luckmann mit musikalischer Umrahmung des Kids-und-Teens-
Chor und dem Kirchenchor eröffnet. Dieses Mal wird sicher wie-
der der Weihnachtsmann erwartet, der für die Kinder Süßigkei-
ten und Früchte in seinem Sack mitbringen wird. Wie jedes Jahr
erwartet die Besucher ein vielfältiges Angebot weihnachtlicher
Köstlichkeiten sowie von Geschenkartikeln, Schmuck und
Wohlfühlprodukten.Fürdas leiblicheWohl istebenfallsbestens
gesorgt. Wichtig für alle Standinhaber: Der Aufbau be-
ginnt ab 12 Uhr!

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 11. Dezem-
ber beim Ortschaftsamt in Heimbach, Frau Trenkle, Telefon
8707, anzumelden.

Die Zuteilung vom Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht ha-
ben. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der
Bestellung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachge-
wiesen werden. Bürger(innen) die in der Vergangenheit die Be-
scheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit. Glei-
ches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewagen
lang aus dem Wald abgefahren wird.

Am Dienstag,9.Dezember,20Uhr, findet das öffentliche De-
zember-Treffen im Bürgersaal in Heimbach statt.

Tagesordnungspunkte: Terminfindung für die Wande-
rung einer Gruppe aus Betzenhausen-Bischofslinde (zweiter
Abschnitt des St.-Gallus-Rundwegs), Hochburgführung, Pro-
grammwünsche 2016, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten sind hier-
zu herzlich eingeladen.

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten
spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen,
Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige
Spiele auf ihre Besucher. Ganz neu: Märchen-CDs!

Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buffet“,
„kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier ausge-
liehen werden. Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe „Bü-
chersterne“fürErstleser,TAFITI,MagischesBaumhaus-Junior…
Für Erwachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Litera-
tur! Motto im Monat Dezember: „Wer liest, weiß viel“.

Hiermit wird gemäß § 7 der Satzung zur jährlichen Chorver-
sammlung eingeladen. Die Chorversammlung findet am Sonn-
tag, 13. Dezember, nach dem Gottesdienst im katholischen Ge-
meindehaus in Heimbach statt. Start des offiziellen Teiles ist um
12 Uhr.

Tagesordnung: 1) Begrüßung; 2) Bericht des Vorsitzenden;
3) Bericht der Chorleiterin; 4) Bericht der Kassenwartin; 5) Be-
richt der Kassenprüfung; 6) Entlastung des Vorstands; 7) Vor-
standswahlen; 8) Wünsche und Anträge.

ImAnschlussandieChorversammlungwerdenalleAnwesen-
den zu einem gemütlichen Brunch eingeladen.

Adventskonzert in der Nimburger
Bergkirche am Sonntag, 13. Dezember
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f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Ortschaftsamt Heimbach

Heimbacher Weihnachtsmarkt

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Bürgersaal

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern – sich inspirieren lassen -
ausleihen

b Kids-und-Teens-Chor St. Gallus, Heimbach

Chorversammlung am 13. Dezember
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Stark verteidigt, ordentlich gespielt, am Ende dennoch verlo-
ren. Trotz guter Leistung setzte es für die SG Köndringen-Tenin-
gen im Heimspiel gegen den TSB Heilbronn-Horkheim eine
24:25-Niederlage. Dabei schaffte es das Team um Routinier Da-
nielWarmuthtrotzeiner22:20-Führungundzwischenzeitlicher
doppelter Überzahl nicht, den Sieg in trockene Tücher zu brin-
gen. Durch die Niederlage rutscht die SG auf Platz 12 der Tabelle
und befindet sich nun mitten im Abstiegskampf.

Die Voraussetzungen für die wichtige Heimbegegnung hät-
ten derweil besser sein können. Auf den Ausfall von Kapitän
Martin Hirling reagierte Coach Andersen mit der Reaktivierung
von Abwehrrecke Michael Rascher.

Zu Beginn der Partie merkte man dem jungen SG-Team dabei
eine gewisse Verunsicherung an. Zwar gelang nach zwei Minu-
ten zunächst der Treffer zum 1:0, in der Folgezeit tat sich die
Mannschaft aber im Angriff gegen die kompakte 6:0-Abwehr
der Gäste schwer. Einer starken Abwehr und einem hervorra-
gend haltenden Domenico Ebner im Tor war es zu verdanken,
dass die Teninger dennoch in Schlagdistanz blieben und sich in
der torarmen ersten Halbzeit ein ausgeglichenes Spiel entwi-
ckelte. Leistungsgerecht verabschiedeten sich beide Mann-
schaftenbeimStandvon9:10 indieHalbzeit.DenbesserenStart
in Spielabschnitt zwei erwischten dann zunächst die Gäste, die
zum 12:14 vorlegen konnten. Ein Doppelschlag von Gäßler und
Fleig egalisierte diesen Rückstand und in der Folgezeit war es
die SG, die von der 40. bis zur 50. Minute das Heft des Handelns
in die Hand nahm. Steffen Zank von Rechtsaußen gelang in der
45. Minute so erstmals die Führung zum 18:17, welche Pascal
Bührer 120 Sekunden später auf zwei Tore ausbauen konnte. In
der Schlussphase fehlte dem jungen SG-Team dann aber leider
die Cleverness. Trotz zwischenzeitlicher doppelter Überzahl ge-
lang es der Mannschaft nicht, entscheidend davonzuziehen
und beim Stand von 24:24 in der 57. Spielminute waren die Gäs-
te plötzlich wieder voll im Spiel. Den Führungstreffer von Gäs-
tekreisläufer Alexander Schmid konnte Rückraumshooter Felix
Gäßler zwar zunächst ausgleichen, Horkheim gelang jedoch 30
Sekunden vor Ende der entscheidende Treffer zum 25:26.

„Die Niederlage schmerzt extrem. Wir haben heute alles in
die Waagschale geworfen und auch den Ausfall von Martin gut
kompensiert. Am Ende stehen wir aber wieder mit leeren Hän-
den da. Das kommende Heimspiel gegen Pforzheim wird damit
noch wichtiger für uns. Für dieses Spiel gibt es jetzt keine Aus-
redenmehr“, soFazitundAusblickvoneinemabermalsgutauf-
gelegten Chris Berchtenbreiter (fünf Tore).

Über zahlreiche Unterstützung im kommenden Heimspiel
gegen die TGS Pforzheim am kommenden Samstag (5. Dezem-
ber, 20 Uhr – Ludwig-Jahn-Halle Teningen) würden sich Mann-
schaft und Verein sehr freuen.

SG Köndringen-Teningen: Domenico Ebner (1. bis 60. Mi-
nute), Jonas Bayer (nicht eingesetzt), Felix Gäßler 4, Pascal Büh-
rer 5/1, Chris Berchtenbreiter 5, Philipp Vogt 3/3, Felix Zipf 5, Lu-
kas Zank, Daniel Warmuth, Steffen Zank 1, Pascal Fleig 2, Mau-
rice Bührer, Michael Rascher, Axel Simak (nicht eingesetzt).

Am vergangenen Sonntag hatte man den Mitabsteiger aus
Oberried zu Gast im Friedrich-Meyer-Stadion. Die Gäste kamen
nach schwachem Saisonstart nun besser in die Runde, standen
aber dennoch sechs Punkte hinter dem FCT auf einem Abstiegs-
platz. Nach einer langen sieglosen Serie wollten die Teninger
unbedingt wieder einen Dreier landen. Vorab die erfreulichen
Nachrichten von diesem Tag: Fabio Saggiomo und Mike Scher-
zinger standen erstmals nach langer Verletzungspause wieder
im Kader.

Bei sehr stürmischem Wetter wurde es eine sehr einseitige
erste Halbzeit, in der der FCT gegen den Wind spielend kaum
eine Chance hatte. Der Gegner attackierte weit vorne, die lang
nach vorne geschlagenen Bälle blieben meist in der Luft stehen.
Nach einer halben Stunde dann der Doppelschlag der Gäste
durch zwei Distanzschüsse. In der 37. Minute gar das 0:3 durch
ein Kopfballtor nach Flanke von rechts außen. Lediglich ein Lat-
tentreffer konnte dem FCT als Torchance in Halbzeit eins zuge-
sprochen werden. Nach gut einer Stunde dann eigentlich die
Entscheidung mit dem 0:4. Zudem dezimierte man sich selbst,
Kirstein mit dem Platzverweis wegen Meckerns. Irgendwie ging
dadurch doch ein Ruck durch das Team. In der 63. Minute schoss
Förtner den Anschlusstreffer. Nur zwei Minuten später traf Os-
manovic mit einem direkten Eckball zum 2:4. Nach einem Platz-
verweis für die Gäste war nicht nur die Anzahl der Spieler aus-
geglichen, sondern nun endlich auch das Spiel. Die riesen Chan-
ce, weiter dranzukommen hatte Spielertrainer Spöri, dessen
Schuss konnte aber abgewehrt werden. Durch eine weitere Un-
diszipliniertheitnahmmansich jedoch jedeChance, insSpiel zu-
rückzukommen. Nach einem Getümmel im Mittelfeld ließ sich
Bilal Bulut zu einer Tätlichkeit hinreißen und sah folgerichtig
die Rote Karte. In der 85. Minute fiel dann das 2:5. In der Nach-
spielzeit konnte Michael Trautmann das Ergebnis noch auf 3:5
korrigieren. Nun heißt es: volle Konzentration auf das nächste
Wochenende. So wie in diesem Heimspiel darf sich die Mann-
schaft, vor allem charakterlich, nicht noch einmal präsentieren!

Am nächsten Sonntag steht das erste Rückrundenspiel und
auch das letzte Spiel für dieses Jahr auf dem Programm. Zu Hau-
se empfängt man um 14.30 Uhr die SG Freiamt/Ottoschwanden.

FCT:Huber, Mesut Bulut, Schmidt, Grafmüller, Osmanovic, Fi-
orentino (87. Tahiri), Kirstein, Bilal Bulut, Förtner, Kern (62.
Trautmann), Heidenreich (15. Spöri). Tore: 0:1 (29.), 0:2 (31.), 0:3
(37.), 0:4 (61.), 1:4 (64.) Förtner, 2:4 (66.) Osmanovic, 2:5 (85.), 3:5
(90.) Trautmann.

FVNimburg–SGWasser/Kollmarsreute II2:5 (2:0): Aufstel-
lung FVN: Schweizer, Forsbach, M. Schmidt, Burkhart, Bockstah-
ler, Hassoun, Wild, Merk, Koneczny, Eßmann, Hammade; Wech-
sel: (61.)FischerfürHammade.Tore:1:0 (19.)Wild,2:0 (33.)Burk-
hart, 2:1 (59.), 2:2 (66.), 2:3 (70.), 2:4 (74.), 2:5 (84.).

Auch das letzte Spiel der Hinrunde konnte der FVN nicht er-
folgreich gestalten. Trotz einer guten ersten Halbzeit, nach der
man 2:0 führte, stand man am Ende wieder mit leeren Händen
da. Eine unerklärliche zweite Halbzeit brachte die Mannschaft
um den Lohn. Es passt zur derzeitigen Form und man kann nun
froh sein, endlich in die Winterpause zu gehen. Alleine schon
der treuen Zuschauer wegen gilt es nach der Winterpause mit
neuem Mut, Motivation und Engagement, die Rückrunde, in
der es vermutlich um nicht mehr viel geht, anzugehen.

FV Nimburg II – SG Wasser/Kollmarsreute III 1:0 (0:0):
Tor: Kuhn. Zwar kam der Sieg erst in der letzten Minute zustan-
de, dennoch war er hochverdient.

Vorschau Nachholspiel: So., 6.12., 14.30 Uhr: FVN II – FV Win-
denreute II.

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Die schwache Schlussphase kostete
Teningen den Heimerfolg

b FC Teningen (FCT)

Keine Punkte im Heimspiel gegen Oberried

b FV Nimburg (FVN)

Passend zur derzeitigen Form

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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SV Heimbach – SV BW Waltershofen 2:2 (1:1): Aufstellung:
Fabian Kunkler, Marc Frank, Moritz Kanzler, Sebastian Blum,
Stephan Schillinger, Valentin Hess, Armin Roth, Johannes Adler
(69. Tobias Bühler), Christian Löffler (75. Felix Steiert), Andreas
Niglas, Tobias Löffler. Tore: 1:0 (24.) Armin Roth, 1:1 (26.) Fabian
Joos, 1:2 (58.) Christian Hercher, 2:2 (87.) Felix Steiert. Schieds-
richter: Patrick Biehler (Luttenbach/Elsass). Zuschauer: 70.

Bei widrigen Witterungsbedingungen entwickelte sich ein
typisches Kampfspiel. Die erste Chance gehörte dem SVH, doch
Johannes Adler vergab aus guter Position. Kurz darauf erlief
sich ein Gästestürmer eine zu kurze Rückgabe, doch Torwart Fa-
bian Kunkler konnte in höchster Not klären. Wasenweiler sorg-
te durch sein körper- und kampfbetontes Spiel immer wieder
für Gefahr vor dem Heimbacher Tor. Heimbach tat sich im Spiel-
aufbau sehr schwer. Ein Missverständnis in der Gästeabwehr
nutzte Armin Roth zum Heimbacher Führungstreffer. Die Freu-
de währte allerdings nicht lange, da kurz darauf Waltershofen
durch eine clevere Einzelleistung ausgleichen konnte. Stephan
Schillinger hatte dann die erneute Heimbacher Führung auf
dem Fuß, doch er fand im Torhüter der Gäste seinen Meister. In
der zweiten Hälfte versuchte der SVH, mit dem Wind im Rücken
Druck aufzubauen. Wieder war es Stephan Schillinger, der eine
Großchance vergab. Als Waltershofen einen Konter erfolgreich
zum Führungstreffer nutzte, verlor Heimbach hinterher zeit-
weise den Faden. Die Gäste zogen sich weitestgehend in die ei-
gene Hälfte zurück und machten die Räume eng. Zudem stand
ihnen das Glück des Tüchtigen zur Seite, als ein Schuss von Chris-
tian Löffler auf der Linie abgewehrt werden konnte. Nachdem
der Gästetorhüter einen von Armin Roth gut getretenen Eck-
stoß noch über die Latte lenken konnte, war es kurz vor Ende
der regulären Spielzeit soweit. Der eingewechselte Felix Steiert
erzielte aus dem Gewühl heraus den letztendlich glücklichen,
aber verdienten Ausgleich.

SV Heimbach II – SV BW Waltershofen II 2:3 (0:2): Die
SVH-Reservetat sichgegendiekampfstarkenGästesehrschwer.
Heimbachs Tore zum zwischenzeitlichen Ausgleich erzielten
Andy Bühler und Luca Benedikt.

Vorschau: So., 6.12., erstes Rückrundenspiel, 14.30 Uhr: SVH
– SG Nordweil/Wagenstadt.

Vor Kurzem fanden in Karlsruhe die
Baden-Württembergischen Kata-
Meisterschaften der Männer statt.
Simon Ferroni (TuS Teningen) und
sein Trainingspartner Jürgen Matt
(Judoclub Lahr), die zurzeit noch in
Vorbereitung auf den nächst höhe-
ren Dan-Grad sind, haben sich kurz-
fristig entschlossen, an den Meister-
schaften teilzunehmen. Eine Kata-
Meisterschaft ist nicht mit einer
normalen Meisterschaft zu verglei-
chen, denn im Gegensatz zur „nor-

malen Meisterschaft“ darf jeder Judoka nur einmal seine „Ka-
ta-Art, in seiner Position“ präsentieren. Die Kata im Allgemei-
nen ist eine festgelegte Abfolge von namentlich benannten
Abfolgen und Techniken, wo auch die Nage Wasa Ura No dazu-
gehört. Mit dieser Kata erreichten Simon Ferroni und Jürgen
Matt auf Anhieb den 2. Platz und qualifizierten sich für die
Deutschen Kata-Meisterschaften 2016. Die Judoabteilung gra-
tuliert zu dieser guten Platzierung und drückt die Daumen für
die demnächst stattfindende Prüfung zum dritten Dan.

Simon Ferroni (links) und
Jürgen Matt.

Nach dem großen Premierenerfolg im letzten Jahr ist beim Te-
ninger Weihnachtsmarkt im Unterdorf am dritten Adventswo-
chenende zum zweiten Mal eine Modellbahnausstellung zu se-
hen. Im Rahmen eines Projektes präsentiert die Klasse R 9d der
Theodor-Frank-Realschule im Bürgersaal des Rathauses in Zu-
sammenarbeit mit dem Märklin-Insider-Stammtisch Freiburg
eine rund 20 Meter lange Modulmodelleisenbahn. Im Maßstab
H0 (1:87) zeigen die Mitglieder des Märklin-Insider-Stammti-
sches Freiburg ihre Gemeinschaftsanlage, allein der Bahnhof
hat eine Länge von vier Metern. Die Lokomotivsteuerung er-
folgt mit neuester Technik digital. Auf der Modellbahn verkeh-
ren sieben Zuggarnituren mit rund 50 Waggons.

Die Schülerinnen und Schüler der R 9d bieten darüber hinaus
im Innenhof des Rathauses köstliche Waffeln, leckeres Weih-
nachtsgebäck und Linzertorten an. Im Bürgersaal gibt es alko-
holfreie Getränke wie Cola, Fanta und Mineralwasser zu fami-
lienfreundlichen Preisen. Mit Begeisterung wurde die Ausstel-
lung beim vergangenen Weihnachtsmarkt aufgenommen, so
strömten an den beiden Tagen weit über 1.000 Besucher in den
Bürgersaal. Deswegen haben sich die Realschulklasse 9d und
der Märklin-Insider-Stammtisch entschieden, auch diesmal die
Modelleisenbahn zu präsentieren. Der Eintritt in den Innenhof
ist frei; zur Modelleisenbahnausstellung wird ein Unkostenbei-
trag, der dem weiteren Ausbau der Bahn zugutekommt, von
zweiEuro (Erwachsene)undeinemEuro (Jugendlicheab16Jah-
ren) erhoben. Familien zahlen fünf Euro.

Der Weihnachtsmarkt und die Ausstellung sind am Samstag
von 14 bis 22 Uhr und am Sonntag von 11 bis 18 Uhr geöffnet.

Der Märklin-Insider-Stammtisch präsentiert am Teninger Weih-
nachtsmarkt nach dem großen Premierenerfolg im Vorjahr mit
über 1.000 Besuchern zum zweiten Mal seine Modelleisenbahn
im Rathaus-Bürgersaal.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Gerechtes Unentschieden

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Vizemeistertitel für Simon Ferroni bei den
Judo-Kata-Meisterschaften

i Allgemeines

b Projekt der Realschulklasse 9d

Modellbahnausstellung beim
Teninger Weihnachtsmarkt
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Frühschichten sind etwas für Frühaufsteher und solche, die es
werden wollen.

Den Übergang vom Dunkel ins Licht erleben mit Impulsen zu
den Buchstaben des „ADVENT“ und anschließendem Frühstück
im Gemeindezentrum.

Freitag, 4., 11. und 18. Dezember um 6 Uhr in der katho-
lischen Kirche St. Marien, Tscheulinstraße 16, Köndrin-
gen.

Mit einem großen Adventskonzert am kommenden Samstag,
5.Dezember,um16UhrinderSteinhalle inEmmendingen
zugunsten der „Aktion Weihnachtswunsch“ der Badischen
Zeitung setzt die Musikschule nochmals einen Höhepunkt in
ihrer diesjährigen Veranstaltungsreihe.

Es musizieren und tanzen über 120 Schülerinnen und
Schüler in unterschiedlichen Ensembles, gemeinsam mit ihren
Lehrern und Gästen. Das Programm reicht von Klassik über Ro-
mantik bis hin zu Jazz-Balladen und verspricht eine abwechs-
lungsreiche und adventlich gestimmte Veranstaltung in der
Vorweihnachtszeit!

Der Förderverein der Musikschule „tutti e.V.“ verwöhnt die
Zuhörer in der Pause und beim anschließenden gemütlichen
Beisammensein mit Leckereien. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind herzlich willkommen!

Die ehrenamtlichen Helfer brauchen für den Transport von Kin-
dern in Pkws dringend Sitzerhöhungen. Wer nicht mehr benö-
tigteSitzerhöhungenabgebenmöchte,kannsichbeiBeateSüt-
terlin, Rathaus Teningen (Telefon 07641 / 5806-71 oder suetter-
lin@teningen.de) melden oder die Sitzerhöhungen im Teninger
Rathaus abgeben.

Am vergangenen Samstag fand in Merzhausen der Ehrentag
des Südbadischen Fußballverbandes, Bezirk Freiburg, statt.
Eine zwischenzeitlich zur Tradition gewordene Veranstaltung,
beiderverdienteundlangjährigtätigeFunktionärederVereine
und des Verbandes ausgezeichnet werden. So konnte der Eh-
renamtsbeauftragte des Bezirks, Bruno Trenkle, den Präsiden-
ten des Badischen Sportbundes Gundolf Fleischer sowie den
Präsidenten des Südbadischen Fußballverbandes Thomas
Schmidt unter den Gästen begrüßen. Beide betonten in ihren
Grußworten die Bedeutung des Ehrenamtes in der heutigen
Zeit, insbesondere vor dem Hintergrund des gesellschaftlichen
Wandels.

Der Vorsitzende des Bezirks Freiburg, Arno Heger, führte
dann die Ehrungen durch. Vor Verleihung der Verbandsehren-
nadeln,dieseunterliegteiner strengenEhrungsordnung,zeich-
nete Arno Heger Personen aus, die sich neben den Tätigkeiten
im engeren Vorstand eines Vereins ehrenamtlich engagieren.
So erhielten auch die SVH-Senioren, die sich um Erhalt und Pfle-
ge der Sportanlage in Heimbach kümmern, eine Ehrenurkunde
als Dank und Würdigung für ihren langjährigen Einsatz. Dieser
Gruppe, von Bruno Trenkle scherzhaft als „Rasenmäher-Gang“
bezeichnet, gehören an: Josef Bär, Alfons Beck, Eugen Berg-
mann, Werner Disch, Georg Gäßler, Ernst Gosselink, Fritz Groß,
Robert Hügle, Rudi Hügle, Ernst Kölblin, Ewald Lang, Georg
Mertian, Gerd Rehn und Erwin Reif. Rolf Weis wurde für seine
jahrzehntelange Tätigkeit als Zweiter Vorsitzender des Sport-
förderkreises ausgezeichnet.

Von links nach rechts: Fritz Groß, Georg Gäßler, Robert Hügle,
Rolf Weis, Alfons Beck, Josef Bär, Georg Mertian, Rudi Hügle,
Ernst Gosselink, Gerd Rehn, Ewald Lang; hinten rechts: Arno
Heger, Bezirksvorsitzender des SBFV. Auf dem Bild fehlen:
Eugen Bergmann, Werner Disch, Ernst Kölblin und Erwin Reif.

b Kath. Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen

Frühschichten in der Adventszeit

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Adventskonzert der Ensembles

b Helferkreis Asyl Teningen

Sitzerhöhungen werden benötigt

b Sportverein Heimbach (SVH)

Ehrungen für die SVH-Senioren

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Wie schon in den letzten Jahren zeigt sich, dass immer mehr
Menschen Rat und Unterstützung in sozialrechtlichen Fragen
suchen.Das istauchbeimOrtsverbanddesSozialverbandesVdK
Köndringen-Malterdingen so, wie auf der Hauptversammlung
zu erfahren war. Trotz neun Austritten stieg die Mitgliederzahl
mit 18 Neuaufnahmen von 188 auf 197 und man nimmt an, dass
die Zahl der Mitglieder bald auf 200 steigen wird.

Vorsitzende Rosa Waldraff hatte allen Grund, sich zu freuen,
auch weil der Zuspruch bei der Hauptversammlung die Erwar-
tungen übertraf. „Es freut mich, euch alle begrüßen zu dürfen,
zeigt doch die rege Anteilnahme, dass unsere Arbeit Früchte
trägt“, sagte sie bei der Begrüßung. Neben den Mitgliedern
konnte man auch den Kreisvorsitzenden Winfried Höhmann,
den Teninger Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter und
den Zweiten Vorsitzenden des Malterdinger Kulturvereins,
Klaus Schmidt, der auch Sprecher der Vereinsgemeinschaft ist,
begrüßen.

Neben den eigentlichen Aufgaben der sozialrechtlichen Be-
treuung wurden im letzten Jahr auch persönliche Beratungen
im Bereich Patientenverfügung und Vorsorgevollmachten
durchgeführt,außerdem herrscht im Ortsverband auch ein re-
ges gesellschaftliches Miteinander. Sicherlich sind solch persön-
liche Beratungen wie auch die sozialrechtlichen Beratungen
durch die Verbandsanwälte, aber auch das gesellige Miteinan-
der mit ein Grund, der sich im Anstieg der Mitglieder wiederfin-
det, so sieht es auch Vorsitzende Rosa Waldraff. Waldraff war es
auchwichtig, sichbeiderGemeindeTeningenfürdenjährlichen
Zuschuss zu bedanken.

Der Bericht der Schriftführerin Brigitte Rüssel offenbarte
über das rege Ortsverbandsleben hinaus auch die Bemühun-
gen, in sozialrechtlichen Fragen stets ein offenes Ohr zu haben.
So haben sich insbesondere auch die zwei Stammtische im ver-
gangenen Jahr mit sozial relevanten Themen als eine überaus
gern angenommene Veranstaltung bestätigt. Der 1.-Mai-Hock,

der Ausflug in den Europa-Park mit Freikarten im Rahmen des
sozialenEngagements,dasSommergrillfestbeimTV-Sportheim
und der Schwarzwaldausflug waren nur einige der geselligen
Aktivitäten, die der Ortsverband seinen Mitgliedern bot. Dar-
über hinaus trifft man sich einmal im Monat zum gemeinsamen
Singen mit Walter und Gertrud Gerspacher. Zweimal im Monat
trifft sicheineSenioren-Computergruppe.Derälteste istbereits
84 Jahre alt und selbst für ihn sind das Internet und das Versen-
den von E-Mails kein Buch mit sieben Siegeln mehr.

Frauenvertreterin Rosemarie Lehmann obliegt es nicht nur,
Geburtstagsjubilare zu besuchen, sondern sie kümmert sich
auch um Krankenbesuche, begrüßt die Neumitglieder und or-
ganisiert jährlich einen Frauenausflug. Rechnerin Ilse Grafmül-
ler konnte dem Ortsverband einen ausgeglichenen Kassenbe-
stand bescheinigen.

Kreisvorsitzender Winfried Höhmann lobte die gute Arbeit
des Ortsverbandes, was sich auch in der Wiederwahl des gesam-
ten Vorstandes widerspiegelt. Er informierte darüber, dass es
nun an der Zeit ist, bei 6.266 Mitgliedern im Kreisverband Em-
mendingen eine eigene Geschäftsstelle einzurichten. Die Suche
nach geeigneten Räumen mit entsprechenden barrierefreien
Zugängen und Parkmöglichkeiten war nicht einfach, fündig
wurde man im Gründerzentrum Emmendingen. Sein Weih-
nachtswunsch wäre nun eine Zusage, sagte Höhmann.

Dem Wunsch schloss sich auch Bürgermeisterstellvertreter
Fritz Schlotter an, der es nicht unterließ, auf die wichtige Funk-
tion des Sozialverbandes mit den Worten hinzuweisen: „Die so-
zialen Leistungen des VdK sind unumstritten. Auch Berge kann
man versetzen, wenn alle mit einem kleinen Stein anfangen“.

Ehrungen:FürzehnJahreMitgliedschaftwurdenmitderSil-
bernen Ehrennadel geehrt: Gerda Huber, Renate Ehrler-Zinner
und Karl Ehrler, Gerlinde Sütterlin, Helene Sütterlin und Marta
Hermann.

Wahlen: Erste Vorsitzende Rosa Waldraff, Zweiter Vorsit-
zender Erich Kanzinger, Schriftführerin Brigitte Rüssel, Rechne-
rin Ilse Grafmüller, Frauenvertreterin Rosmarie Lehmann, Bei-
sitzer:BerndundHelgaBergmann,Karl-HeinzRuthkowsky,Ari-
bert Rüssel. Info: www.vdk.de/ov – koendringen-malterdingen.

Die Geehrten mit dem Kreisvorsitzenden, Winfried Höhmann,
und dem Zweiten Vorsitzenden des Ortsverbandes, Erich Kan-
zinger.

Frauenvertreterin Rosmarie Lehmann überbringt die Geburts-
tagsglückwünsche des Ortsverbandes.

b Ortsverband VdK Köndringen-Malterdingen

Gut besuchte Hauptversammlung
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Spaß und Unterhaltung wurde in diesem Jahr beim Senioren-
nachmittag der Gemeinde Teningen in der Ludwig-Jahn-Halle
wieder groß geschrieben. Für den bunten Nachmittag zeigte
sich die Vereinsgemeinschaft von den Ortsteilen Nimburg und
Bottingen zuständig. Reichlich Kaffee und Kuchen wurde ser-
viert und auch das persönliche Gespräch untereinander kam
nicht zu kurz. Durch das Programm führte Friedrich Stengel. Ein
Programm, das lückenlos für Kurzweil sorgte, denn für diesen
Nachmittag ließen die Akteure den ICE in Nimburg halten und
anstatt des traditionellen Weihnachtsmanns gab es die Weih-
nachtsfrau. „Friends for Life“ und „Schwarzwaldmädel“, mit
diesen zwei Liedern stimmte der Musikverein Nimburg-Bottin-
gen die Gäste musikalisch auf den Adventsnachmittag ein. Da-
nach eröffnete Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker den
44. Seniorennachmittag. Neben Ehrenbürgermeister a.D. Her-
mannJäger,Pfarrer i.R.ReinhardScheuerpflugundJohannSkö-
ries, Mitbegründer des Seniorennachmittags für die Gesamtge-
meinde, konnte Bürgermeister Hagenacker auch Vertreter aus
dem Gemeinderat und zahlreiche politische Persönlichkeiten
aus dem Bundestag und Landtag begrüßen.

Hagenacker unterstrich in seiner Laudatio nicht nur die schö-
ne Tradition eines geselligen Adventsnachmittags, der auch zu-
gleich ein Dankeschön für die Lebensleistung der älteren Mit-
bürger und Bürgerinnen sein soll, sondern auch, dass es wichtig
sei, im Alter weiterhin regen Anteil am Gemeindeleben zu ha-
ben. Im Vordergrund sollte auch immer das Interesse an ver-
schiedensten Dingen stehen. Dazu gehört auch das Ehrenamt,
das noch viele Senioren in unterschiedlichen Bereichen aus-
üben. Das nahm Hagenacker als Anlass, einen kleinen Ausflug
indaspolitischeGeschehenzumachen.Dennüber40Bürgerha-
ben der Gemeinde dabei geholfen, 150 Personen ohne Proble-
me und ohne viel Aufsehen zu integrieren. Dies zeigt auf, wie
wichtig das Ehrenamt, aber auch der Zusammenhalt unterein-
ander ist. Auch der Seniorennachmittag kann nur durch den Zu-
sammenhalt der Akteure und Helfer gelingen, die sich jedes
Jahr aufs neue dafür einbringen.

Mit munterem Liedgesang übernahm dann die Chorgemein-
schaft Chorissimo aus Nimburg den weiteren Verlauf. Mit dem
Weihnachtslied aus Tansania „Amezaliwa“ landete der Chor,
angefeuert von Katharina Roser, einen Volltreffer. Mit hohen
gurrenden Trillern und dem traditionellen Gesang Westafrikas
trugen die Sänger und Sängerinnen die Dschungelatmosphäre
gekonnt vor.

EinkulturellesHighlightbotendie„ZweiFrauen imZug“,ge-
spielt von Beate Haas und Christa Schrader vom Ortsverband
VdK Nimburg-Bottingen. Zwei sich unbekannte Frauen sitzen
nebeneinander im Zug, eine höchst affektierte Dame, die sich
gleich mit Stift, Puder und Spiegel in Szene setzt und ein einfäl-
tiges Weib, das mit den merkwürdigsten Utensilien wie Schuh-
creme, Ketchup und Margarine versucht, ihr plump nachzuei-
fern. Mit ihrem humorvoll ohne Worte vorgetragenen Sketch
lockerten sie die Stimmung in der Halle auf. Sie hatten mit ihrer
Aufführung nicht nur die Lacher auf ihrer Seite, sondern sorg-
tenauchfürGesprächsstoffundsicherauchfür langanhaltende
schmunzelnde Erinnerungen.

Wohldosiert ließ die Chorgemeinschaft Nimburg ihre Ohr-
würmer wie „Tage wie diese“, „Mein Herz“ und das Lied „Küss
mich, halt mich“ aus dem Kultfilm „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ auf die Zuhörer einwirken.

Dannhopstendie jüngstenGemeindemitgliederaufdieBüh-
ne. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen läuteten die Kids aus
den Kindergärten von Nimburg und Bottingen mit ihren drei
Liedvorträgen die Vorweihnachtszeit ein. Die kleinen Zwerge
wurden mit viel Applaus belohnt. Auch bei dem Nimburger Kir-
chenchorhattedieWeihnachtszeitmit ihremLiedervortragEin-
zug gehalten. Sie sorgten mit „Es kommt ein Schiff geladen“
und „In das Warten dieser Welt“ für eine feierliche, vorweih-
nachtliche Stimmung.

Den Abschluss übernahmen dann acht wackere Männer und
einestarkeFrau,dieVokalisatorenunterderLeitungvonKatha-
rina Roser. Im Gepäck hatten die Frohnaturen freundlich-fröh-
liche Gesangseinlagen, abgerundet durch lustige Show-Einla-
genmitentsprechenderMimik.DerNimburgerMännerchorbe-
endete einen musikalischen und vielseitigen Nachmittag, der
noch für manche Ü-60-Besucher mit einem Gewinn aus der Ver-
losung zum krönenden Abschluss wurde.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Marcel Schwehr
(MdL), Johannes Fechner (MdB), Ehrenbürger und Bürgermeis-
ter a.D. Hermann Jäger, Peter Weiß (MdB) und im Hintergrund
Pfarrer i.R. Reinhard Scheuerpflug.

Zwei Frauen im Zug.

Man amüsiert sich.

Auch die jüngsten Gemeindemitglieder sind mit Eifer dabei.

Ein gemeinsames Lied mit den „Vokalisatoren“.

b Seniorennachmittag

Unterhaltsam und schön
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Einen bunten Strauß an Liedern bot der Heimbacher Kirchen-
chor unter der bekannt souveränen Leitung von Andreas Ebner.
Der Chor stellte den Abend unter das Motto „Unterwegs im Kir-
chenjahr“. Dieses Unterwegs wurde in den ausgewählten Lie-
dern deutlich.

Mit vollem Klang und feinen Untertönen gelang es den drei-
unddreißig Sängerinnen und Sängern, die zahlreichen Zuhörer
mitzunehmen auf diesen Weg mit „Ich seh' empor zu den Ber-
gen“ und voller Vertrauen „Gott hat mir längst einen Engel ge-
sandt“.AmPianobegleiteteOlgaTrippelausFreiburgdenChor.
Die „Gedanken zur Welt um uns herum“ trug Gemeinderefe-
rentin Helena Rimmele vor, angelehnt an die großformatigen
Textbanner und mit aktuellem Bezug auf die Flüchtlinge in un-
serem Land. Von „Zuhause ist da, wo Freunde sind“ über „Gebt
euch die Hand“ bis zur Überzeugung, dass wir das zusammen
schaffen, sollten diese Gedanken für uns alle Alltag werden.

Ganz besonders lebendig wurde es im Kirchenraum durch
den Auftritt des Kids- und Teens-Chors St. Gallus. Die fünf Lieder
aus den hellen Kehlen der Kinder drückten Mut und Hoffnung
aus. Christiane Hirzel hatte für ihren Chor Lieder ausgesucht
und temperamentvoll dirigiert, die nicht nur die Kinder mitris-
sen. „Macht den Himmel auf“ oder „Was wir alleine nicht schaf-
fen“ mündete in der Feststellung „Ich bin wie du“.

Im nächsten Liederblock bot der Kirchenchor englische und
lateinische Weisen. Auch diese wurden mit viel Beifall aufge-
nommen. Leidenschaftlich mit großem gesanglichen Können
trug dann Christiane Hirzel als Solistin zwei Lieder vor („Not-
hing else matters“ und „Tears in heaven“), begleitet von Johan-
nes Friedrich an der Gitarre. Die Beiden ernteten großen Ap-
plaus.

Als Abschluss dieses mit großen Ovationen bedachten Chor-
konzertes sangen der Kirchenchor zusammen mit dem Kids-
und Teens-Chor das „We are the world“ vom Michael Jackson.
Für die Besucher war dieses Konzert, wie der Vorsitzende des
veranstaltenden Fördervereins sagte, in diesen unruhigen Zei-
ten wie ein Balsam für die Seele. Diesen Eindruck konnte man
auf jeden Fall am großen Applaus ablesen.

Für den Adventsbasar der Nikolaus-Christian-Sander-Schule in
Köndringen bindet die ehemalige Lehrerin der Schule, Karin
Rhein, seit Jahrzehnten Adventskränze zum Verkauf. Auch ver-
gangenen Freitag fand diese Aktion unter Mithilfe von Konrek-
torin Sabine Hoffmann und einigen Müttern von Schülern im
Werkraum der Schule wieder statt – diesmal jedoch unter Betei-
ligung dreier syrischer Flüchtlinge. Sie sind in Nimburg unterge-
bracht und Karin Rhein ist über den Teninger Flüchtlingshelfer-
kreis, in dem sie sich engagiert, mit ihnen in Kontakt gekom-
men. Die drei Männer halfen bereits im Wald beim Tannenreisig
schneiden und hatten beim Binden der Adventskränze viel
Freude. „Ich habe ihnen den Brauch erklärt und sie machen ger-
ne mit“, sagte Karin Rhein, und auch Sabine Hoffmann ist über
die tatkräftige Unterstützung froh. Tannen habe er bereits ge-
kannt, sagte einer der Syrer, für ihn sei es ein deutscher Baum.
Wo man mit der deutschen Sprache nicht weiterkam, halfen
Hände und Füße. „Ich kann Arabisch, Türkisch und Kurdisch,
aber Englisch nicht. Dafür lerne ich jetzt Deutsch“, sagte einer
der Männer. Jeder Kontakt mit Einheimischen, wie das Advents-
kranzbinden, ist für die Integration hilfreich und macht das Le-
ben in der Fremde für die Flüchtlinge leichter.

Der Heimbacher Kirchenchor beim Konzert in der Marienkirche
Köndringen unter der Leitung von Andreas Ebner.

Die Kinder des Kids- und Teens-Chores, angeleitet von Christia-
ne Hirzel.

Mit Eifer bei der Arbeit.

Nachdem die drei Schwestern Johanna, Sarah und Lilly Laier aus
Teningen den Erlös der Kastanientiere stellvertretend an die
Gemeinde für die Flüchtlingskinder übergeben hatten, haben
sich Beate Sütterlin (Familienfreundliche Gemeinde) und Anna
Siemens (Kinder- und Jugendbüro) gemeinsam über den Ein-
satz des Geldes Gedanken gemacht. Herausgekommen ist die
Idee,miteinigenFlüchtlingskindernunddendrei Schwestern in
den Abenteuergarten im Impulsiv in Emmendingen zu gehen.

Diese Idee wurde auch vom Impulsiv sehr begeistert aufge-
nommen, woraufhin sich am 21. November acht Kinder, deren
ElternteilesowiezweiMitarbeiterdesKinder-undJugendbüros
im Abenteuergarten wiederfanden. Nach einer kurzen theore-
tischen Einführung in die Benutzung der Klettergurte durch
den Gruppenleiter Tobias Schmidt standen auch schon die ers-
ten Kinder auf einer Empore, bereit zum Absprung in die Tiefe.
Zudem standen das Balancieren auf einem Baumstamm in
schwindelnder Höhe sowie das traditionelle Hallenklettern auf
dem Plan, sodass ein abwechslungsreiches Programm angebo-
ten werden konnte. Doch nicht nur die Kinder mussten sich
überwinden, sondern auch die Erwachsenen waren aktiv mit
eingebunden, was auch den Kindern große Freude bereitete.
Die gegenseitige Unterstützung führte dazu, dass alle Kinder
undErwachsenendenAbenteuergartenerfolgreichundzufrie-
den gemeistert haben.

b Großartige Darbietungen begeisterten

Abendkonzert mit Kirchenchor
und Kids- und Teens-Chor St. Gallus

b Adventskränze unter syrischer Mithilfe

Köndringer Schulbasar vorbereitet

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Abenteuergarten mit Flüchtlingskindern
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Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Teningen, Martin-Lu-
ther-Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 2.12., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht. Do., 3.12., 14.30
Uhr: Frauenkreis. So., 6.12., 2. Advent, 10 Uhr: Gottesdienst
mit Kirchenchor (Pfarrer Haßler; der Kirchenchor trifft sich um
9.30 Uhr im Gemeindehaus); 17 Uhr: Adventskonzert des Ge-
sangvereins in der Kirche. Mo., 7.12., 19.30 Uhr: Kirchenchor-
probe. Mi., 9.12., 16 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 3.12., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 19 Uhr: Gesprächs-
kreis für Frauen bei Krayer. So., 6.12., 11 Uhr: Gottesdienst in
Emmendingen. Di., 8.12., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Don-
nerstag von 9 bis 12 Uhr
SprechzeitenPfarrer Interschick i.P.:Dienstagvon17bis18Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr.,4.12.,9.30Uhr:SpielgruppeimGemeindehaus, Info:Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
5.12., 10 Uhr: Krippenspielprobe im Gemeindehaus. So., 6.12.,
10 Uhr: Gottesdienst zum 1. Advent mit Pfarrer i.P. Georg In-
terschick, im Anschluss Basar des Förderkreises in der Kirche.
Di., 8.12., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Te-
lefon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis
12 Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottes-
dienste und der lebendige Adventskalender stehen auch im
Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de.
Das Pfarramt ist in der Woche vom 30.11. bis einschließ-
lich 4.12. geschlossen. Termine mit Pfarrer Halberstadt sind
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 3.12., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 6.12., 2. Advent, 10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in
der Bergkirche, musikalische Umrahmung durch den Sing-
kreis, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus; 14.30
Uhr: Seniorennachmittag mit dem Gemischten Chor (siehe
Nimburger Rundschau). Mo., 7.12., 17 bis 18.30 Uhr: Jung-
schar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di., 8.12.,
14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 9.12., 16.30 Uhr: Konfirman-
denunterricht; 18.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Am vergangenen Sonntag gestalteten die Kinder und Erziehe-
rinnen der evangelischen Kindergärten Bottingen und Nim-
burg in der Bergkirche einen Adventsgottesdienst.

Das Thema des Gottesdienstes war „Licht“. Mit diesem The-
mawolltendieErzieherinnenundKinderdieGottesdienstbesu-
cher auf die Adventszeit einstimmen. In dem Anspiel der Fünf-
und Sechsjährigen ging es darum, dass der kleine Hirtenjunge
Simon sein kleines Lämmchen sucht. Auf seiner Suche trifft er
einen Dieb, einen armen Mann und einen verletzten Wolf. Sie
alle sind hoffnungslos. Der kleine Simon gibt ihnen das Einzige,
waserhat–einLichtausseinerLaterne.DurchdiesekleineGeste
wurden alle wieder ein bisschen froher. So dürfen auch wir in
der Weihnachtszeit ein „Licht“ sein und weitergeben.

Passend dazu haben die Kinder verschiedene Lieder gesun-
gen. Musikalisch unterstützt wurden sie von einem Kindergar-
ten-Papa. Außerdem führten einige Kinder eine Liedmeditati-
on vor. Am Ausgang bekam jede Familie noch ein Licht mit nach
Hause. Dies soll dazu anregen, auch zu Hause innezuhalten und
zur Ruhe zu kommen. Die Kindergärten wünschen allen eine
besinnliche Adventszeit.

InvorweihnachtlicherStimmungfandwie jedes Jahrderbelieb-
teBazarzugunstendesSchulprojektsderStiftungBrücke inBur-
kina Faso statt. Die bereits letztes Jahr pensionierte Karin Rhein
organisierte ihnmitHilfeder9.Klassen,aberauchalleranderen
Klassen sowie der gesamten Lehrerschaft in bewährter Art und
Weise. Erwähnt werden sollte auch die tatkräftige Mitarbeit
vieler Eltern.

Zum Verkauf standen: die beliebten Adventskränze, selbst
gemachtes Weihnachtsgebäck, gebrannte Mandeln, Weih-
nachtsbasteleien sowie Punsch, Weihnachtströdel und ge-
brauchte Bücher. Vorführungen aller Klassen der Grundschule
rundeten das Angebot ab, sodass die Adventszeit in familiärer
Atmosphäre eingeläutet werden konnte.

Vorweihnachtliche Stimmung auf dem Bazar.

b Evangelischer Kindergarten Regenbogen

Adventsgottesdienst in der Bergkirche

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Weihnachtsbazar

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof
1: Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 3.12., St. Gallus, 7 Uhr: Laudes (as); St. Marien,18 Uhr: Ro-
senkranzandacht (rg); 18.30 Uhr: Hl. Messe (hr). Fr., 4.12., St.
Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht (rg); 18.30 Uhr: Hl. Messe
(as); St. Marien, 6 Uhr: Frühschicht im Advent, anschl. Früh-
stück im Gemeindezentrum. Sa., 5.12., St. Gallus, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht (rg); 18.30 Uhr: Hl. Messe (hr). So., 6.12., St.
Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe, anschl. „Eine-Welt“-Verkauf im
GH (hr); 11.30 Uhr: Taufe von Tessa Marie Sättele (hr). Mo.,
7.12., St. Gallus, 7 Uhr: Laudes (as). Di., 8.12., St. Gallus, 7 Uhr:
Laudes (as). Mi., 9.12., St. Gallus, 7 Uhr: Laudes (as).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 6. bis 11.12.:
So., 6.12., 14 Uhr: Bezirks-Adventsfeier in der Winzerhalle.
Mo., 7.12., 16.30 Uhr: Mäusetreff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20

Uhr: Hauskreis (Info: 07641 / 9590181). Di., 8.12., 19.30 Uhr: Bi-
belgespräch. Mi., 9.12., 16.45 bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. - 3.
Klasse; 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 11.12., 19.30 Uhr: EC-Jugend-
bund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Ge-
meinschaft, Am Kindergarten 8, statt. Die Liebenzeller Ge-
meinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein.
Internet: www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Gottesdienste sind am Sonntag um 9.30 Uhr und am Donners-
tag um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hunger-
berg 21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein.
Informationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte:
Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule und
Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.


